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Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 472/2011 
 
Vergabe Photovoltaikanlage Dangast Quellbad 
 
 

Beratungsfolge Status Termin Art der Beratung 
Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb 
Kurverwaltung Nordseebad Dangast 

öffentlich 01.12.2011 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 08.12.2011 Entscheidung 

 
 
 
Sachbearbeiter/in: 
 
gez. Johann Taddigs 

Fachbereichsleiter/in: 
 
gez. Herr Heise 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Firma Wedelich GmbH, Rastede wird der Auftrag zur Erstellung einer Photovoltaikanla-
ge zum Angebotspreis, unter Voraussetzung der Inbetriebnahme der Anlage bis 31.12.2011, 
ereilt. Die Verwaltung wird beauftragt eine Eilentscheidung gem. § 89 NKomVG herbeizufüh-
ren. 
 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
Zur weiteren Steigerung der wirtschaftlichen Effizienz des Quellbades schlägt die Verwaltung 
die Installation einer Photovoltaikanlage auf dem nach Südosten gerichteten Dach des 
Quellbades vor. Mit Beschluß vom 27.10.2011 hat der Verwaltungsausschuss der Aus-
schreibung des Gewerks Photovoltaikanlage zugestimmt. Die Submission der Ausschrei-
bung wurde am 18.11.2011 durchgeführt. Es wurde nur ein Angebot mit einem Nettobetrag 
von Euro 117.049,50 durch die Firma Ralf Wedelich GmbH, Rastede abgegeben. Eine Wirt-
schaftlichkeitsprüfung wurde durch das Ing. Büro Wolf & Partner, Bremen mit positiven Er-
gebnis durchgeführt. Das Bauamt hat in der Zusammenarbeit mit der Firma Wedelich GmbH 
am Objekt Hallenbad positive Erfahrungen gewonnen. 
Die Investition von ca. 117.000 Euro netto zuzügl. der Nebenkosten (Planung, Anschluß-
kosten) von 11.000 Euro = 128.000 Euro  ist durch den Finanzplan durch Umbuchung der in 
diesem Jahr nicht verwendeten Mittel für das Blockheizkraftwerk Quellbad gedeckt. Zur Er-
reichung der wirtschaftlichen Ziele ist es erforderlich, dass die Maßnahme bis zum 
31.12.2011 abgeschlossen ist und in die Anlage an das Netz angeschlossen ist. Diese Ne-
benbedingung ist Bestandteil der Ausschreibung und des Auftrages. 


